
Studentenrat der TU Dresden

Protokoll der GF-Sitzung vom 14.01.2014

Anwesende: Jessica Rupf (GF Soziales), Matthias Funke (GF Finanzen), Janin Volkmann (GF 
Öffentlichkeitsarbeit), Andreas Spranger (GF Hochschulpolitik), Joachim Püschel (GF 
Personal)
Gäste: Wassily Nemitz und Rosa-Marie Keller (jeweils Amnesty HSG und Netzwerk Asyl)
Protokoll: GF Personal
Beginn: 18:30 Uhr
Ende: 19:11 Uhr

Tagesordnungspunkte/Themen Verantwortlich

1. Begrüßung

2. FA Amnesty HSG Dresden, Netzwerk Asyl
Antragssumme: 50,00€
Filmabend zum Thema Asyl (Di, 28.01.2014, 20.30 Uhr), im WEB, 
„Closed Sea“, Zusammenarbeit mit KiK (technische Ausrüstung, 
Raum, etc.), Experte wird eingeladen (für Fragen oder Diskussion), 
keine Kosten seitens amnesty, kein Eintritt. Aber es fällt eine KiK-
Ausleihgebühr i. H. v. EUR 50 an.
Amnesty ist zwar eine große Gruppe, die HSG jedoch nicht, sodass
nur eine Spendenfinanzierung vorliegt.
Diese Veranstaltung ist für viele Studenten interessant, sodass eine
Förderung möglich ist. Das StuRa-Logo kommt auf die Leinwand 
oder wird angesagt, es gibt zudem ein Infoblatt, welches das Logo 
enthält. Es wäre schön, wenn viele StuRa-Mitglieder anwesend 
wären. Die Antragsteller werden belehrt, was die 
Abrechnungsmodalitäten betrifft.
Keine Gegenrede.

3. Antrag auf Reisekostenrückerstattung
Jessica Rupf (Gfin Soziales), 30.01.2014 in Leipzig; Thema 
„Barrierefrei und aktiv gestalten – aber wie?“
Antragssumme: EUR 20 (ermäßigter Teilnehmerbeitrag) + EUR 5 
(Fahrtkosten innerhalb Leipzigs)
Der Workshop wird vom Antidiskrimierungsbüro Sachsen e. V. 
organisiert.
Keine Gegenrede.

4. Info-TOP Seminar zum Lesen von Wirtschaftsplänen
Es gibt Ideen, ein Seminar für die studentischen VerwR-Mitglieder 
für das Lesen von Wirtschaftsplänen abzuhalten. Diese sind 500 
Seiten lang, die Kurzfassung etwa 200 Seiten und sie betreffen 
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jeweils komplette Studentenschaften! Es ginge um die Übernahme 
von Reisekosten für ein Kick-off-Treffen.

5. Sonstiges
Studienfinanzierungsbroschüren sollten am 8. Januar 
ankommen, sind aber immer noch nicht da! Es gibt eine Eingangs-
und Produktionsbestätigung, aber noch nicht mehr.
Johanna und Jessica gehen zur Hauptversammlung des 
Stadtschülerrats. Sie leiten dort workshops zum Thema „Wie 
kann der StuRa bei der Studien- und Berufsorientierung helfen?“
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